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N I E D E R S C H R I F T
(öffentlicher Teil)

42. Sitzung des Werkausschusses EBL

Sitzungstermin: Donnerstag, 09.02.2023

Sitzungsbeginn: 16:30 Uhr

Sitzungsende: 17:59 Uhr

Sitzungsort: Kantine Entsorgungsbetriebe Lübeck, Malmöstraße 22, Lübeck

 Anwesende Mitglieder

 Vorsitz
  Dr. Burkhart Eymer - CDU 

 Mitglieder aus der Bürgerschaft
   Sophie Bachmann - Fraktion 21 Vertretung für: Frau Anka Grädner 

Stellvertr. Fraktionsvorsitzende

   Frank Heidemann - Die Unabhängigen Vertretung für: Frau Gabriele Friemer 
Stellvertr. Fraktionsvorsitzende

  Dr. Marek Lengen - SPD 
  2. Stellvertr. Stadtpräsidentin Silke Mählenhoff - BÜNDNIS 
90 / DIE GRÜNEN 
   Hans-Jürgen Martens - DIE LINKE Vertretung für: Frau Katjana Zunft 

Fraktionsvorsitzende

   Frank Zahn - SPD 

 stimmberechtigte Mitglieder ohne M.d.Bü.
  Dr. Michaela Blunk - FDP 
   Inge Hennig - SPD 
  Dr. Volker Koß - FREIE WÄHLER & GAL 
   Bernd Lutzkat - CDU 
   Klaus Hinrich Rohlf - CDU 
   Claus Schaafberg - BfL Vertretung für: Herrn Lars Ulrich

 Verwaltung
  Senator Ludger Hinsen - FB 3 - Umwelt, Sicherheit und 
Ordnung 
   Petra Poltrock -  3.030 FBC
   Manfred Rehberg -  3.700 EBL
   Cornelia Tews -  3.700 EBL
   Enno Thyen -  3.700 EBL
  Dr. Jan-Dirk Verwey -  3.700 EBL
   Christian Wulf -  3.700 EBL
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 Protokollführung
   Susanne Bak - Entsorgungsbetriebe Lübeck 

 Gäste
   Rainer Bischoff - SPD 
   Astrid Helzel - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
   Sonja Lengen - SPD 
   Marie Weigenand - FREIE WÄHLER & GAL 

 Entschuldigte Mitglieder

 Mitglieder aus der Bürgerschaft
  Dr. Carsten Grohmann - CDU abwesend

   Gabriele Friemer - Die Unabhängigen Stellvertr. Frakti-
onsvorsitzende

abwesend

   Anka Grädner - Fraktion 21 Stellvertr. Fraktionsvorsitzen-
de

abwesend

   Katjana Zunft - DIE LINKE Fraktionsvorsitzende abwesend

 stimmberechtigte Mitglieder ohne M.d.Bü.
   Andy Kuba - fraktionslos abwesend

   Lars Ulrich - BfL abwesend
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T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil:

 1 Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Tagesordnung / 
Verpflichtungen

 2 Anträge und Beschlussfassung zur Tagesordnung

 3 Genehmigung der Niederschrift

 3.1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 08.12.2022

 4 Mitteilungen

 4.1 Mitteilungen der Fachbereichsleitung

 4.1.1 Stand AKW Bauschutt

 4.2 Mitteilungen der Direktion

 4.2.1 Stand Neubau ZKW

 4.2.2 25 Jahre EBL

 4.2.3 Machbarkeitsstudie Klimaneutraler Fuhrpark EBL

 4.2.4 Anfrage des AM Frank Heidemann (Die Unabhängigen): 
Schmutz-Regenwassertrennung im Ost/Westpreußenring

VO/2023/11843

 4.2.5 AM Silke Mählenhoff (BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN): Anhe-
bung der Abwassergebühren

VO/2023/11868

 4.2.6 Anfrage des AM Zahn zum Masterplan Stadtentwässerung VO/2023/11848

 4.2.7 Diverses

 5 Berichte

 6 Beschlussvorlagen

 7 Überweisungsaufträge aus der Bürgerschaft

 8 Anträge von Ausschussmitgliedern

 9 Verschiedenes

 10 Ende des öffentlichen Teils

 16 Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefassten Be-
schlüsse
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Öffentlicher Teil:

zu 1 Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Tagesordnung / Verpflichtungen

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung mit der Feststellung der 
Beschlussfähigkeit.
Der Vorsitzende teilt dem WA mit, dass Günter Büttner, geschätztes, langjähriges CDU- und 
Werkausschuss-Mitglied, gestorben ist und bittet um kurzes Innehalten. 
Der Vorsitzende informiert, dass Frau Grädner mitteilte, dass Frau Bachmann die Fraktion 
gewechselt hat, aber diesen Ausschuss dennoch für die Fraktion 21 vertreten wird.

Ferner macht der Vorsitzende darauf aufmerksam, dass Personen, die möglicherweise be-
fangen sein könnten, verpflichtet sind, dieses mitzuteilen. Ob jemand befangen sein könnte, 
entscheidet im Zweifel der Ausschuss.

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass gemäß § 35 Abs. 2 der Gemeindeordnung ein geson-
derter Verfahrensbeschluss mit 2/3 Mehrheit über die nichtöffentliche Behandlung von Vorla-
gen erforderlich ist. Er lässt über die Zuordnung der für den nichtöffentlichen Teil angemel-
deten TOP en bloc abstimmen. Die Beschlussfassung (Annahme) ergeht einstimmig ohne 
Enthaltungen.

Der Vorsitzende teilt mit, dass gem. § 39 Abs. 3 der GO der Bürgerschaft über die Teilnahme 
von Verwaltungsmitarbeitenden und Gästen im nichtöffentlichen Teil der Sitzung vor Eintritt 
abzustimmen ist und lässt über die Teilnahme von Herrn Thyen, Frau Tews, Herrn Wulf und 
Herrn Rehberg abstimmen. Es gibt keine Einwände und die Teilnahme ist damit beschlos-
sen.

zu 2 Anträge und Beschlussfassung zur Tagesordnung

Herr Zahn beantragt, die Tagesordnungspunkte 14.1 und 14.3 in den öffentlichen Teil zu 
verlegen.
Es wurde beschlossen, die möglichen öffentlichen Inhalte unter dem Tagesordnungspunkt 9. 
Verschiedenes zu erörtern und aufgrund der Zahlen den nichtöffentlichen Teil unter den vor-
gesehenen Tagesordnungspunkten zu belassen. Der Ausschuss hat dem einstimmig zuge-
stimmt.

zu 3 Genehmigung der Niederschrift

zu 3.1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 08.12.2022

Keine Wortmeldung.

Die Niederschrift ist damit in der vorgelegten Fassung festgestellt.

zu 4 Mitteilungen
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zu 4.1 Mitteilungen der Fachbereichsleitung

zu 4.1.1 Stand AKW Bauschutt

Herr Senator Hinsen teilt mit, dass es keine Neuigkeiten zu diesem Thema zu berichten gibt. 
Nachfrage von Herrn Dr. Lengen zum aktuellsten Sachstand der Messstationen.
Herr Rehberg teilt mit, dass alle Sonden in Betrieb sind und es bisher keine Auffälligkeiten 
gibt. Es wurde für die dritte Sonde ein Gestattungsvertrag unterschrieben, der genaue 
Standort dieser Sonde wird nicht veröffentlicht, zum Schutze der Sonde und um Manipulation 
zu vermeiden. Alle Messdaten werden regelmäßig veröffentlicht. 
Zu dem Thema sprechen (teilweise mit mehrfachen Wortmeldungen) die Ausschussmit-
glieder Herr Dr. Lengen, Frau Dr. Blunk, Herr Dr. Koß, Frau Weigenand, Herr Rohlf, von den 
EBL Herr Rehberg und Herr Senator Hinsen.

zu 4.2 Mitteilungen der Direktion

zu 4.2.1 Stand Neubau ZKW

Herr Thyen erläutert die Präsentationsfolien und diese werden dem Protokoll beigefügt.
Nachfrage Herr Dr. Lengen, ob die inflationären Entwicklungen berücksichtigt und eingeplant 
wurden in den Gesamtkosten?
Herr Thyen teilt mit, dass im Zusammenhang mit der bestehenden Vorlage der Wert bisher 
nicht überschritten wurde. Das beauftragte Büro teilt, parallel der Planung, die Baukosten 
regelmäßig mit. Alle Kosten waren von vornherein nicht mit eingerechnet, wie z.B. die Bau-
nebenkosten. Bisher sind die Kosten im Rahmen.
Herr Dr. Verwey ergänzt, die EBL kommen mit einem Zwischenstand in den Ausschuss, 
wenn die Entwurfsplanung fertig ist.
Nachfrage von Herr Zahn zur Straße am Bahndamm, ob diese nur so lange dort sei bis die 
Brücke fertig ist?
Herr Thyen erläutert, dass die Bahn verschiedene Varianten geprüft hat, die Bahnstrecke 
wird ausgebaut und verbreitert, deshalb wurde Ende 2022 entschieden, die Straße dauerhaft 
zu errichten.

zu 4.2.2 25 Jahre EBL

Herr Dr. Verwey berichtet zur Gründung der EBL am 01.01.1998 - siehe Präsentationsfolien 
(diese werden dem Protokoll beigefügt). 
Weiter berichtet er, dass die EBL das ganze Jahr „25 Jahre EBL“ feiern werden. Ein Höhe-
punkt wird der Tag der offenen Tür am 10.09.2023 in Niemark sein, es werden alle Aktivitä-
ten beider Sparten vorgestellt.
Im Laufe des Jahres werden weitere Veranstaltungen folgen, wie z.B. die Eröffnung des 
Wertstoffhofes Posener Straße am 03.03.2023 mit einer Feierstunde und die offizielle Eröff-
nung am 04.03.2023 für die Öffentlichkeit. 
Frau Tews ergänzt, dass eine gesonderte Einladung für alle AM folgt und teilt mit, dass das 
Logo für das Feierjahr geändert wurde. 
Nachfrage von Frau Mählenhoff, ob der Wertstoffhof St. Lorenz am 31.02.2023 schließt?
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Herr Dr. Verwey nimmt Stellung: Ja, der WSTH St. Lorenz schließt am 31.02.2023. Die EBL 
sind keine Eigentümer, deshalb muss das Grundstück geräumt und zurückgebaut werden. 
Die EBL nehmen einige technische Einrichtungen mit auf den neuen WSTH in die Posener 
Straße.
Zu dem Thema sprechen (teilweise mit mehrfachen Wortmeldungen) die Ausschussmit-
glieder Frau Mählenhoff, Herr Zahn und Herr Heidemann und von den EBL Herr Dr. Verwey 
und Frau Tews.

zu 4.2.3 Machbarkeitsstudie Klimaneutraler Fuhrpark EBL

Herr Dr. Verwey berichtet, dass die EBL in der Klimabilanz positiv sind, aber trotzdem noch 
einen CO² Fußabdruck von 11.600 t haben. Außerdem weist er auf die einzelnen Maßnah-
men der letzten Jahre zur Verminderung des Fußabdrucks hin. 
Herr Rehberg berichtet von der heutigen Veranstaltung beim Arbeitskreis für Abfallwirtschaft 
und stellt die einzelnen Ergebnisse vor. Die Machbarkeitsstudie zeigt auf, welche Möglichkei-
ten es gibt, den Fuhrpark klimaneutral und zu welchen Kosten umzustellen bis 2040. 
Zu dem Thema sprechen (teilweise mit mehrfachen Wortmeldungen) die Ausschussmit-
glieder Herr Zahn, Herr Martens, Herr Dr. Koß, Herr Dr. Lengen, Frau Helzel, Herr Dr. Ey-
mer, Frau Dr. Blunk und Frau Mählenhoff und von den EBL Herr Rehberg und Herr Dr. Ver-
wey.

zu 4.2.4 Anfrage des AM Frank Heidemann (Die Unabhängigen): Schmutz-Regenwas-
sertrennung im Ost/Westpreußenring
Vorlage: VO/2023/11843

Nachfrage Herr Heidemann, ob das mit dem Masterplan vereinbar sei?
Herr Dr. Verwey bejaht das.
Zu dem Thema sprechen (teilweise mit mehrfachen Wortmeldungen) die Ausschussmit-
glieder Herr Heidemann, Herr Zahn und von den EBL Herr Dr. Verwey.
Beschluss:
Ist es richtig, dass die EBL im Zuge der Umgestaltung West/Ostpreußenring 
keine Trennung der Regen-Schmutzwasserleitungen plant?

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme X
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 4.2.5 AM Silke Mählenhoff (BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN): Anhebung der Abwasser-
gebühren
Vorlage: VO/2023/11868

Herr Thyen erläutert zu den Präsentationsfolien, diese werden dem Protokoll beigefügt.
Zu dem Thema sprechen (teilweise mit mehrfachen Wortmeldungen) die Ausschussmit-
glieder Frau Helzel, Herr Dr. Koß und von den EBL Herr Thyen und Herr Dr. Verwey.
Beschluss:
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In den Lübecker Nachrichten gab es am 24. Januar 2023 einen Leserbrief zur Anhebung der 
Abwassergebühren. Dort wird behauptet, dass die Abwassermenge 15% unter der Frisch-
wassermenge liegt und folglich zu viel Abwasser abgerechnet wird. 

1. Sind die 15% ein korrekter Wert und wie kommt dieser zustande?

2. Haben die EBL auf den Leserbrief reagiert, ggf. in welcher Form? 

3. Gibt es Überlegungen, solche Differenzen ggf. in den Gebührenbescheiden besser 
zu erläutern?

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme X
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 4.2.6 Anfrage des AM Zahn zum Masterplan Stadtentwässerung
Vorlage: VO/2023/11848

Herr Dr. Verwey berichtet, dass die EBL an den Jahresauswertungen für 2022 arbeiten und 
bittet darum, den gesammelten Bericht im Maiausschuss zu präsentieren.
Der Ausschuss hat einstimmig zugestimmt.
Zu dem Thema sprechen (teilweise mit mehrfachen Wortmeldungen) die Ausschussmit-
glieder Herr Zahn und von den EBL Herr Dr. Verwey und Herr Senator Hinsen.
Beschluss:
 Im Jahr 2020 wurde von der Bürgerschaft der Masterplan Stadtentwässerung beschlossen.
Dieser beinhaltet insbesondere die Sanierung und den Umbau der Anlagen der Stadtent-
wässerung. Gem. beschlossenem Umsetzungsszenario wird das finanzielle Umsetzungsvo-
lumen schrittweise und dann dauerhaft bis auf eine Summe von 30 Mio. Euro angehoben.

Ich bitte über die Fortschreibung des Masterplans zu berichten und um die Beantwortung 
folgender Fragen:

1. Befinden sich die EBL bei der Umsetzung des Plans im geplanten Zeitmaß?
2. Wurden die zur Verfügung gestellten Haushaltsmittel abgerufen und für Umset-

zungsmaßnahmen verwendet?
3. Welche, in den letzten 2 Jahren durchgeführten Tiefbaumaßnahmen, fallen unter die 

Spezies „ Masterplan Stadtentwässerung“?

einstimmige Annahme
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einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung X

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 4.2.7 Diverses

Sauberes Lübeck:
Herr Dr. Verwey teilt mit, dass am 11.03.2023 das „Saubere Lübeck“ stattfindet. Die EBL 
freuen sich über große Beteiligung.
Zu dem Thema sprechen (teilweise mit mehrfachen Wortmeldungen) die Ausschussmit-
glieder Herr Zahn und von den EBL Frau Tews und Herr Dr. Verwey.

Abwassermonitoring: 
Ein Monitoring soll auch in Lübeck eingeführt werden.
Herr Thyen teilt mit, dass ein Frühwarnsystem entwickelt werden soll.
 
Moos in den Fugen:
Herr Verwey erläutert, dass nicht sichergestellt werden kann, dass das Moos nicht entfernt 
wird, da es mechanisch mit den Kehrmaschinen gereinigt wird.

zu 5 Berichte

Keine.

zu 6 Beschlussvorlagen

Keine.

zu 7 Überweisungsaufträge aus der Bürgerschaft

Keine.

zu 8 Anträge von Ausschussmitgliedern

Keine.

zu 9 Verschiedenes

Tagesordnungspunkt 14.1:
Herr Zahn stellt fest, dass es nach den Bauplänen keinen vorgesehenen Raum für die Da-
men gibt.
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Hier gibt es seitens der EBL Klärungsbedarf, die Beantwortung wird auf Bitte der EBL in den 
Märzausschuss vertagt und der Ausschuss hat dem zugestimmt.

Tagesordnungspunkt 14.3:
Nachfrage von Herrn Dr Koß zur Wasserstoffstrategie.
Herr Dr. Verwey erläutert, dass die Tankstelle nicht ausschließlich nur die EBL nutzen wer-
den und, dass es ein genehmigungsrechtliches Thema sei.
Herr Rehberg ergänzt, das Ganze ist ein Forschungsvorhaben, bisher sind die Anschaf-
fungskosten sehr hoch. Nach dem unterzeichneten Förderantrag sollte das Fahrzeug in 20 
Minuten betankt werden. Durch kleine Änderungen am Elektrolyseur gibt es eine Tankzeit 
von 4 Stunden und deutlich geringere Kosten. Bisher gibt es ein Fahrzeug bei den EBL, das 
kann mit einer kleineren Tankstelle gut abgebildet werden. Im Gegenzug wird die Produktion 
von Wasserstoff erhöht werden.
Zu dem Thema sprechen (teilweise mit mehrfachen Wortmeldungen) die Ausschussmit-
glieder Herr Dr. Koß, Herr Zahn, Herr Dr. Lengen und von den EBL Herr Dr. Verwey und 
Herr Rehberg.

Baustelle St. Jürgen:
Nachfrage Herr Dr. Koß zur Baustelle in St. Jürgen, Ratzeburger Allee, wie lange es diese 
Baustelle noch geben wird?
Herr Dr. Verwey sagt zu, hier eine Rückmeldung zu geben.

Ratten:
Nachfrage Herr Rohlf zur Rattenbekämpfung, ob dies aktiv betrieben würde? 
Herr Thyen nimmt Stellung, es werden Schwankungen beobachtet und durchgängig dage-
gen angegangen. (im Kanalnetz)

Verabschiedung Dr. Verwey:
Herr Hinsen teilt mit, dass Herr Dr. Verwey im nächsten Werkausschuss verabschiedet wird.

zu 10 Ende des öffentlichen Teils

Der Vorsitzende schließt um 17:52 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung. Die Öffentlichkeit 
und alle nicht zur Teilnahme Berechtigten verlassen den Sitzungsraum.
Die Sitzung wird um 17:53 Uhr vom Vorsitzenden mit dem nichtöffentlichen Teil fortgesetzt.

zu 16 Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

Der Vorsitzende erklärt, dass im nichtöffentlichen Sitzungsteil 4 Beschlüsse gefasst wurden 
gemäß dem Beschlusstext in der Vorlage zur Bekanntgabe im öffentlichen Teil wie folgt:

Zu 14.2 Der Werkausschuss vertagt diese Vorlage.

Zu 14.3 Der Werkausschuss stimmt der Einleitung des Vergabeverfahrens zur Liefe-
rung und Errichtung einer Wasserstofftankstelle im Abfallwirtschaftszentrum 
Lübeck zu.

Zu 14.4 Der Werkausschuss stimmt dem Vergabeauftrag zur Lieferung eines Müll-
sammelfahrzeugs mit Ladekran zu.

Zu 14.5 Der Werkausschuss stimmt dem Vergabeauftrag zur Lieferung von zwei Müll-
sammelfahrzeugen zu.
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Die Vorsitzende schließt die Sitzung um 17:59 Uhr.

Lübeck, den 9. März 2023

Dr. Burkhart Eymer
Vorsitzende/r  

Susanne Bak
Protokollführung
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